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Antrag bezüglich Schaffung eines sicheren Zuweges zum Marienhospital Frauenthal 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

im Namen der Fraktion Freie Wähler beantrage ich folgende Punkte in die Tagesordnung der 
nächsten Sitzung der zuständigen Ausschüsse aufzunehmen: 

1. Es wird ein Fußweg kommend von der Carl-Schurz-Str. zum Marienhospital Frauenthal 
geschaffen, auf welchem die Besucher des Krankenhauses dieses, das Ärztehaus und 
das Hospiz sicher und direkt erreichen können. 

2. Die Verwaltung berichtet über den Sachstand bezüglich des Ausbaus von Parkplätzen im 
Bereich des Marienhospitals Frauenthal. 

3. Die Verwaltung lädt in den nächsten Ausschuss einen Vertreter des Krankenhauses ein, 
welcher sowohl über die Situation der Parkmöglichkeiten, des Zuweges als auch über die 
Neubauten des Krankenhauses berichten kann 

Begründung: 
Beim Besuch des Marienhospitals Frauenthal ist ein Parkplatz nur schwer zu bekommen. 
Besucher aber auch Patienten müssen weit entfernt parken und dann den mehrere hundert 
Meter weiten Fußweg auf sich nehmen. 
Dabei wird meist nicht der Fußweg benutzt, da dieser einen „Umweg" zum Ärztehaus und 
zum Hospiz darstellt. 
Die Fußgänger teilen sich daher die sehr enge Straße mit Fahrzeugen, was insbesondere zu 
Problemen führt, wenn sich ein Rettungswagen auf Einsatzfahrt nähert. 
Das Begehen der Straße sollte daher entweder untersagt werden oder es sollte zumindest 
ein markierter Randstreifen geschaffen werden, welcher es den Fußgängern mit einer gewis-
sen Sicherheit ermöglichst ihr Ziel zu erreichen. 
Insgesamt betrachtet ist die gesamte Zufahrt zum Krankenhaus nicht optimal, da insbeson-
dere Rettungswagen einen kurvigen engen Weg befahren müssen, welcher mit anderen Ver-
kehrsteilnehmern geteilt wird. 
Die Einladung eines Vertreters des Krankenhauses sollte zu einer Sachaufklärung führen. 
Insbesondere könnte die Gelegenheit genutzt werden um die Neubauten des Krankenhau-
ses vorzustellen. 

Mit freundlichen Grüßen 

(Fra n Freien Wähler) 
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